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Beilage zur Karlsruher Zeitung . Rr . 346 .

Preuße «.
Zur Ausführung der Eisenbahn zwischen dem Rheinuid der Weser sind mehrere Vorschläge gemacht , vonkneu man für den zweckmäßigsten die Richtung vonMinden nach Köln hält . Die Entfernung zwischen bei-:ni beträgt 32 '/ . Meilen. Die Kosten sind für eineMeile auf 70,000 Thkr . angeschlagen ; rechnet man aber»if 75,000 , so ergeben sich die Gesammtkosten ansi,l56,000 Thlr . , wofür 2/2 Mill . gerechnet werden .!ic Frachtkosten und Zinsen des Anlagekapitals berech¬nt man auf lZ '/i, pCt. ; werden der Sicherheit wegen 15st. genommen , so ergibt sich die Summe von 375,009Ar. , wonach , da als jährlicher Transport 700,000mtner angenommen sind , eine Fracht von 16 Sgr .ir den Centncr von Minden nach Köln sich heransstellt .A Güter würden in 6 bis 7 Tagen , mit Dampfwagen» in einem Tage von Köln nach Minden gebracht«den können . Schon sind eine Menge Aktien unter¬bracht , in der kleinen Stadt Minden allein einige 100 .urmen hat sich , dem Vernehmen nach , zur Zahlung«r Summe von einer Million erboten , der preußischeÄat wird ebenfalls das Unternehmen durch Ucbernah -1 mehrerer Aktien unterstützen , so daß die nvthigc Sum -« ebne Zweifel bald unterzeichnet sepn wird .

G r 0 ß h e r z 0 g t h u in Hessen .
Mainz , 4 . Dezember . DaS ganze Land darf das

Mßtsepn hegen , daß die größte Mehrheit der gewähl -, Deputaten , zwar freisinnigen Prinzipien , aber auch» weisen Mäßigung huldigt , wo denn aus der Zu -
Mknwirkung mit unserer im wahren Sinne liberalen
Mtsrcgicrnng , trotz der für Neuerungen ungünstigendniciite , sich manche zeitgemäße Verbesserung , in dem
Mtshaushaltc sowohl als in der Gesetzgebung und Ver¬
jüng , erwarten läßt . Indessen geht das Hauptstre -» unserer diesseitigen Abgeordneten zunächst ans — Er -l!Mg dessen , was wir bereits besitzen. — Ein etwas
mchrtes Ererzieren unter den preußischen Truppen
^ rechnet, bemerkt man an dem hiesigen Platze nichts
kgmsches . Am Unterrhein aber haben preußische Lie-Atm bedeutende Quantitäten Hafer und fast alles
flächige Dürrgcmnse auftaufen lassen . — Ein vor uns
Wdcs Schreiben auS Berlin spricht von einem dichc/ er preußischen Gränze stehenden 50,000 Man star -
imssischcn Heere . Andrerseits werden in Metz und
Nßburg große Streitkräftc mit aller Eile versammelt ,ä hiesiges Handlungshaus hat zu diesem Ende allein« Haferlieferung von 30,000 Malter tontrabirt .

( Mg . Ztg )
Mainz , 5 . Dez . Seit ein paar Tagen hat man« viel Geschütz zur Achse ankommen sehen , das sofort» dem Wasserwege rhcinabwärts geht . Es sind größ -«hnls Stücke von großem Kaliber, , die vou Erfurt

kommen , und für die preußischen Waffeuplätzc am Rheinund an der Mosel bestimmt sepn sollen . Eben dahindauern auch die Verschiffungen an Brod - und Hülsen¬früchten fort , deren Preise mithin steigen - Auch fürfranzösische Rechnung sind kürzlich namhafte QuantitätenWaizen auf gekaust worden . ( Nbg . Esp . )
Redizirt unter Verantwortlichkeit von PH. Macklot .

Anzeige für Ausw andere r nach Nordamerika .
Unter Beziehung an meine früheren Anzeigen , be¬zwecke ich hiermit , diejenigen Individuen , welche überBremen nach den vereinigten Staaten von Nordamerikazu reisen beabsichtigen , ans die hier unterm 1 . Oktoberd . I . erlassene obrigkeitliche Verordnung aufmerksam zumachen . Zugleich verbinde ich damit die Anzeige , daßder größere Thell der hiesigen Schiffsrhceder über dieBedingungen sich vereinbaret haben , unter denen sie dieSchiffskontrakte zur Ueberfahrt abzuschließen bereit sind .In der obrigkeitlichen Verordnung werden die Aus¬wanderer dringend aufgefordert , vor ihrer Reise nachBremen die für ihre demnachstige Einschiffung nöthigenEinrichtungen zu treffen , zu welchem Zwecke sie sich andie hiesigen Verfrachter oder Schiffsmäkler oder an dieauswärtigen Bevollmächtigten derselben zu wenden haben ;ich bringe demnach hiermit zur öffentlichen Kunde daß ,ich fortwährend mit dem

Hrn . Georg Schepcler m Frankfurt
( wohnhaft am Roßmarkt )in Verbindung siehe , und derselbe beauftragt ist , dieAnmeldungen zur Annahme so wie die demnächst zu ent¬richtenden k> ( Iw . oder darauf Gelder in Empfang zunehmen . Nach Empfang dev Personenverzcichnisse wirdes dann meine Sorge seyn , die Schiffsgelegenheiten da¬für prompt möglichst zu besorgen , und die Contraktedarüber einzusenden .

Da zu erwarten steht , daß die Zahl der Auswande¬rer im Laufe des nächsten Jahres nicht unbedeutend seyrrwerde , so dürste mein Rath wohl zu berücksichtigen seyn ,die Aufgaben zur Einzeichmmg , möglichst frühzeitig ein-zureicheu , und sich dadurch die Ueberfahrt zu eiuer be¬stimmten Zeit zu versichern .
Tie obenerwähnte obrigkeitliche Verordnung sowohl ,als die Bedingungen sind bei dem Herrn Georg S ch e-peler zur Einsicht und Dertbeilung nicdcrgelegt .Wiederholt bemerke ich, daß die Besorgung der Schiffs -

gckegenbeiten uneutgeldlich geschieht , und daß auf direkte
Anfragen in fraukirten Briefen die erwünschte Auskunftertheilt wird .

Bremen , im November 1832 .
Joh . D nutze,

beeidigter Schiffsmakler .
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Litetarische A n z c > g c L
Ss eben erschien und ist in allen Buchhandlungen des

In - « nd Auslandes zu haben , in Karlsruhe bei G . Brau n .

Praktisches Lehrbuch der gesammle »

Baumwollen - , Leinwand - und
Seidenfarberei ,

nebst einer gründlichen Anleitung zur

Türkisch - Roth - Färberei ,
ss wie zn den neu entdeckten und beim Färben der Seide

anzuwendendeu

Physik - Bädern .
Ei « unentbehrliches Handbuch für Färber und Fabrikan¬
ten , welche sich mit der Baumwollen - , Flachs - , Garn -,
Zeug - , Leinwand - und Seidenfärberei beschäftigen und
daS Neueste und Vortheilhafteste in diesen Zweigen der
Karbekunst kennen lernen wollen . Nach eigenen Erfah¬

rungen und geprüfte » Vorschriften von

Hermann Schräder ,
Kunst - und Schönfärber in Hamburg .

Octav . Engl . Druckpapier . Sauber geheftet 1 fl . 48 kr .

( Berlin , 1832 . Verlag der Buchhandlung von C . F . Amelang .)

Schon der Titel des hier angezeigten Buchs gibt die
Tendenz und den umfassenden Inhalt desselben hinlänglich
zu erkennen , und der Verleger glaubt , mit voller Ueber -
zeugung , nur noch hinzufügen zu dürfen , daß nicht blos
derjenige , der sich der Färbekunst widmen und darin vervoll¬
kommnen will , in diesem mit Umsicht und Sachkenntniß ver¬
faßten Buche die genügendste Belehrung , sondern auch man¬
cher schon praktisch gebildete Färber und Fabrikant manches
ihr» Neue darin finden wird .

Neue Schriften von Karl Spindler .
So eben verläßt die Presse und ist in allen Buch¬

handlungen zu haben :

Vergißmeinnicht .
Taschenbuch für 1833 .

2 Rthlr . 12 ggr . — 4 fl . 30 kr.

Mit 7 trefflichen Stahl - und Kupferstichen von Beyer ,
Fleischmann und Andern .

Inhalt : Der Liebestrank . — Die Pest zu Marseille . —
Die Geleitstage .

Spindlcr ' s Vergißmeinnicht (wohl zu unterscheiden von
dem Clauren ' schen Taschenbuch gleichen Titels ) wird auch
in diesem Jahre unter den bunten Gaben des Winters
durch innern Gehalt voranftehen und seinen Platz behaupten
trotz aller Coucurrenz , die nur im äußerlichen Schmuck mit
ihm wetteifern kann , worin übrigens der Jahrgang 18 ZZ
ebenfalls mehr als die meisten andern Almanache leistet .

Der Einband verdient , als ein Meisterwerk der Prägeknnß ,
für sich allein schon Aufmerksamkeit .

Von den frühem Jahrgängen des

Vergißrneinnichts
auf

1830 , 1831 , 1832 ,
die sich eben so sehr durch ihre schönen Kupfer als den in¬
teressanten Inhalt auszcichncn , haben wir noch einen kleiu«
Vorrath . Wer sämmtliche drei Jahrgänge zusammen nimm,
erhält dieselben zu dem Nettopreise von 6 fl . N5 kr. statt
iz fl . zo kr.

Wir empfehlen dem Publikum ferner die neue Samm¬
lung von Novellen , welche unter dem Titel :

Sommermalven .
Erzählungen und Novellen

P0N
Karl Spindler .

2 Bände 8 . br . 6 fl .
so eben versandt wurde . Dieselben bilden den It — i ;
Band , die in unserm Verlag erschienenen sämmtlichea
Schriften Karl Spindler ' s von folgenden altern Wa¬
ken Spindlers , haben wir in diesem Jahre neue Wagm
veranstaltet .

Der Jesuit .
Sitten - und Charakter - Gemälde

aus
den ersten Jahren des achtzehnten Jahrhunderts .

Bon

Karl Spindler .
oder sämmtlicher Werke 8 — 10r Band .

Kettenglieder ,
gesammelte Erzählungen

von

Karl Spindler
oder sämmtlicher Werke 11 — 13r Band . 3 Bände s ß.

Stuttgart , im Herbst I8Z2 .
Hall berge r '

sche Verlagshandlnng .
In Karlsruhe , Freiburg und Heidelberg in

den Groos '
schen Buchhandlungen , in Mannheim bei

Löffler , Schwan und Götz und in allen andern badi¬
schen Buchhandlungen zu haben.

Jugcndschriften zu Christgescheriken.
Mährchen für Söhne und Töchter gebildeter Stände ,

berausgegeben von Wilhelm Hauff . Zweite Mflaze.
Taschenform . Gebunden 48 kr.
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k, In diesem Schristchen gibt der berühmte Verfasser

«cht anziehende Mährcheu in trefflicher , der Verfassuugs -
fraft der Jugend angemessener Darstellung . Auch Aeltcre
»erden gewiß diese Mahrchen mit Interesse lesen.
Leutscher Tugendspie gel oder 500 Erzählungen

edler Gesinnungen und Handlungen aus der deutschen
Geschichte, besonders der neueren . Ein angenehm un¬
terhaltendes und belehrcnds Lesebuch für die Schulen

^ des deutschen Vaterlandes von I . G . Hauff . Vier
. Theile in zwei Bände gebunden . 8 . 1832 . 70 Bo -

gen . 4 fl .
Diese so eben erschienene Schrift enthält theils kleine¬

re, theils ausführlichere Geschichtserzähluugen und Lebens -
1- ieschreibungen ehrcnwerther , in irgeno einer Beziehung ver¬

dienter Deutschen . Sie bezweckt, Liebe zum deutschen Va¬
terland , patriotisches Ehrgefühl und volksthümlichen Sinn
j« wecken und zu beleben , Nacheiferung in Gesinnung und
lhat bei der deutschen Jugend zu wirken . Die Darstellung
jl durchaus verständlich , klar und würdig . Durch gutes
kapier und deutlichen Druck und einen für die Bogenzahl
schr billigen Preis hat die Verlagshandlung die allgemeine
krbreitung dieser belehrenden und unterhaltenden Jugend -

, tzrift möglichst erleichtert .
„ hie Weltgeschichte für die Jugend von I . K . Jse -

lin . 2 Bände . 1828 und 20 - gr . 8 . Gebunden .
30 Bogen . 4 fl .
Nicht blos in flüchtigen Umrissen , sondern in einem et -

ra! ausführlicheren und warmen Gemälde , gibt in diesem
Lerke der als Jugendschriftsteller sehr beliebte Verf . eine
Mnmenhängeude Erzählung der Hauptbegebenhcitcn der
Weltgeschichte für Leser von 12 — 15 Jahren ,
linder - und Völkerkunde für die Jugend , in

Auszügen aus den neuesten merkwürdigsten Reisebe --
schreibungcn , von C . F . Dietzsch . 3 Bändchen . 1822
— 26 .

'
8 . Gebunden . 56 Vogen . 3 fl .

Dieses Werk , welches sich an die trefflichen Cam pe¬
tzen Neisebeschreibungen anreiht , enthält Auszüge von 13
!ir neuesten Reisen , und erläutert zugleich in Noten , was
Ä Jugend unverständlich seyn könnte . Auch für Erwach¬
se , welche die wesentlichsten Resultate neuerer Reisen zu
nähren wünschen, wird dasselbe belehrend und unterhaltend
im .
Heue Sammlung von 400 Charaden und Räthseln für

fl . Freunde einer geistreichen , das Gcmüth ansprechenden
Unterhaltung . Vom Herausgeber der »Beispiele des
Enten . " Taschenformat , gebunden 1 fl . 24 kr.

Vorräthig in allen guten Buchhandlungen Badens , in
z, ; kilsruhe bei G . Braun , Grvos , Marx ; in Heidel -

kg bei Gross , Mohr , Oßwald , Winter ; Mann -
ki» bei Löffler , Schwan und Götz ; Pforzheim bei
kotz ; Offenburg bei Braun ; Freiburg bei Grvos ,Herder , Fr . Wagner ,

ll . -
E » eben erschien bei Unterzeichnetem und ist vorräthig

»e
'

Karlsruhe bei Marx , Braun und Macklot folgen ->ä , für Geographen so wie für jeden Gebildeten interes -
mkc Werk zu haben :

Die Erde und ihre Bewohner ,
ein

Lehr - und Lesebuch
für

Schule und Haus ,
bearbeitet

von

K. Fr . Volle . H o f f m a tt u.
Zweite Auflage .

gr . 8 . Elegant gedruckt und gebunden . 1 fl. 48 kr.
Die erste Auflage dieses Buches erschien vor zweiMonaten , und war 14 Tage nach Erscheinen vergriffen ;der beste Beweis für die Vortrefflichkcit desselben ! Auch

sind dem Verleger seit einiger Zeit so ausserordentlich gün¬
stige Urtheile der achtungswerthcsten Sachkenner und Ge¬
lehrten zugekommen , daß er »Hvffmanns Erde » mit vol¬
ler Ueberzeugung als ein vorzügliches Lehrbuch für Schu¬len , und als ein höchst interessantes , wahrhaft belehren¬des Bildungsbuch für Jung und Alt hiermit empfehlenkann !

Als Weihnachtsgeschenk dürfte es von keinem Werke
unserer Literatur übertroffen werden — es erfüllt den
Zweck : nützlich zu seyn und zugleich lebhaft zu unterhal¬
ten , aus das Befriedigendste . Truck , Papier und Ein¬
band lassen nichts zu wünschen übrig .

Carl Hoffmann in Stuttgart .
Suttgart . fNeues gemeinnütziges Werk .f

In I . Scheibles Buchhandlung erschien , und in der G -
Brauri '

schen Hofbuchhandlung in Karlsruhe zu haben : ,
Die Wohlstandsquelle der

Franzosen .
Ein Hausbedarf des Nützlichsten und Neuesten der Kün¬
ste , Handwerke , Haus - und Landwirthschaft , Volksarz -
neikunde und aller Bedürfnisse des Lebens . Von den
znverläßigsten Künstlern , Handwerkern , Oekonomen ,

Aerzten und Gelehrten Frankreichs .
Uebersetzt und mit vielen Zusätzen vermehrt . 216 Seiten stark ,sehr eleg. brojchirt . Preis 43 kr .

Um sich von der großen Nützlichkeit und Brauchbarkeit
dieses wohlfeilen Merkchens zu überzeugen , wird es hinrei¬
chend seyn , nachstehendem gedrängten Auszug aus dem In¬
haltsverzeichnisse einige Aufmerksamkeit zu schenken . — lie¬ber Absonderungen . Aepfelsaft zu bereiten . Ambraessenz .Gegen Ameisenstich . Künstlicher Arrak . Ueber Ausleerungen .Gegen das Erfrieren der Bäume . Alte Bäume tragbar zumachen . Vor - und Nachtheile der Bewegung . Darstellungdes Berlinerblau . Gegen Bienenstich . Vortheilhafte Bienen¬
zucht. Bieressig . Blutegel aufzubewahren . Verbesserung desBodens ohne Dünger . Branntwein aus Möhren . Gegen die
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Bräune . Briefe ohne Kopirmaschine zu kopiren . Gutes Brod
aus ausgewachsenem Korn . Gegen Brustübel . Mit leuchten¬
den Buchstaben zu schreiben. Butter auf Holland. Art . Neues
Verfahren zum Einsalzen der Butter . Calmusliqueur . Chlor¬
räucherungen . Wohlfeiles Dach . Diamanten nachzuahmen .
Lsuäivine . Eierpunsch . Gegen Einschlafen der Hände . Sich
selbst ohne Maschine zu elektrischen. Elfenbein zu graviren .
Erdäpfelschlichte . Blaue Farbe aus Buchwaizenstroh . Wind -
nnd wasserdichte Fenster . Gegen das gelbe Fieber . Firniß für
Kupfer . Gegen Frostbeulen . Gebäude gegen Feuchtigkeit zu
schützen. Gemälde , welche Sprünge haben , wieder auszubes¬
sern . Gesundheitsregeln . Getreide einzukalken. In Glas zu
ätzen. Glühwein zu bereiten . Gegenstände aus Gußeisen mit
glänzendem Ueberzuge zu versehen . Gußstahl so weich wie
Eisen zu machen . Gegen das Aufspringen der Hände durch
Kälte . Den Händen eine schöne weiße Farbe zu geben . Hand¬
schriften leicht zu vervielfältigen . Bereitung der Harzkäse . Co-
lorirter Holzschnitt . Gegen die Sucht der Huude . Gegen den
Husten . Jmperialpvp ( engl . Getränke .) Johannisbeersaft .
Johaumsbecrwein . Arabische Kaffeebereitung . Kaffee -Essenz
znm Aufbewahren . Kartoffelkäse . Kartoffeln zum Füttern u .
Mästen des Viehs vortheilhaft zuznbereiten . Mißrathene Kar¬
toffeln genießbar zu machen. Nutzen der Kirschenstiele . Kir¬
schensaft. Unverbrennbare Kleider . Kleider leicht vom Staub
zu reinigen . Das Knetten des menschlichen Körpers . Gegen
Kopfweh . Kümmelliqueur . Kupferstiche aufHolz überzutragen .
Kupferstiche , Steinabdrücke , Feder - oder Bleistiftzeichnungen
mit Oclfarben zu illuminiren und ihnen den Glanz der Oelge -
mälde zu geben . Kutschen vor dem Umwerfen zu schützen . Le¬
der von allerlei Farben zu lakiren , zu vergolden und zu versil¬
bern . Ueber Leibesübungen . Geruchloser Leibffuhl . Lichter mit
hohlen Dachten . Liqueurwasser von Erdbeeren . Lithographische
Tinte und lithographisches Papier . Gegen Lungensucht . Blei -
stiftmalcrei . Maraskino zu bereiten . Gegen Maulwürfe . Be¬
ste Mansfakeir . Metallarbeiten zu bronzircn . Goldähnliche
Metallcomposition . Aufbewahrung der Milch . Indianischer
Milchpunsch . Neuer Möbelfirniß . Mohnöl gut zu erhalten .
Obstwein zu verbessern und lange aufzubewahren . Ostindischc
Okuliermethode . Oelrcinigung . Oel für Uhrenmacher . Gegen
Ohrenzwang . Künstliches Orangeblüthwasser . Papier , das der
Feuchtigkeit widersteht . Abgemattete Pferde wiederherzustellen .
Gegen das Wechselfieber , Rheumatismus , Strenge ! , Rotz ,
Dummheit , Erkältung rc. der Pferde . Gute Hufsalbe für
Pferde . Pferde sehr wohlfeil zu füttern . Pflanzen einzulegen .
Guter , wohlfeiler Punsch . Gegen Rheumatismus . Rum - Ge¬
lee. Sauerkraut vor Fäulnis zu bewahren . Gegen die Wurm -
kraukheit und Pocken der Schaafe . Chinesische Schattenspiele .
Schlafen und Wachen . Die Schnellschreibekunst . Mit goldenen
Schriftzügen zu schreiben. Gegen die Schwindsucht . Gegen
die Seekrankheit . Neues Seidenraupenfnttcr . Seife beim Wa¬
schen zn ersparen . Vorzüglicher Seifenspiritus . Vorzüglicher
Sens und Senspulver . Mit dem Sigellack geschwinder und
bequemer zusiegeln . Auf Stahl mit einer gewöhnlichen Schreib -
seder zu graviren . Reue Steindruckmancer . Steiudrnckplatten
von Papier . Gegen Steinschmerzen . Heilmethode der allge-
mmiog, Syphilis . Oekonomische Tasclkerzen . DieTelegraphcn -

schrift . DaS Thaumatrop . Wind - und wasserdichte Thürk».
Gute , schwarze Tinte . Gute , schwarze Tusche . Gegen Unter-
leibsbeschwerde » . Vanillepunsch . Gegen Vergiftung . Regel« ,
um immer schönes Vieh zu haben . Violongeist . Wachhel¬
derbranntwein . Medizinischer Nutzen des kalten Wassert.
Gegen Wechselfieber . Angezapften Wein gut zu erhalle«.
Weinessig zu verbessern . Weingeist aus Kastanien . Gege»
den Wespenstich . Wolle zu bleichen. Gegen daS Wmid -
seyn der Kinder . Vorschriften über das Zahnen der Kin¬
der . Gegen Zahnschmerzen u. s. w.

Latei ui sche Schulwörterbücher .
So eben ist in der I . B . Metz ler '

schen Buchhandlmz
in Stuttgart erschienen :
Kleineres Schulwörterbuch der lateinischen Spra¬

che in etymologischer Ordnung bearbeitet von 1>r. e.
Karcher , Hofrath und Professor am Gymnasium zu
Karlsruhe . Medianformat . 18 Bogen , auf ganz mi-
ßem Druckpapier . 48 kr .

Dieses Wörterbuch ist besonders für jüngere Schäl»
bestimmt , da das früher von demselben — durch seine
trefflichen lerikographischen und etymologischen Arbeite « be¬
rühmten — Herrn Verfassers herausgegebene etymologische
Schulwörterbuch für Anfänger etwas zn ausführlich sfi«
dürfte . Was den hier behandelten Stoff betrifft , so « -
den die in untern Klaffen gewöhnlichen Schulbücher , ah :
Phädrus , Entrop , Nepos , Cäsar , Brokers leotrorie » !»-
linse und die --Chrestomathie aus römischen Klassikern -- be¬
sonders berücksichtigt . Damit das Wörterbuch zugleich zu
der Uebung des Memorirens der lateinischen Wörter nach
etymolog . Ordnung benützt werden kann , sind manche, i«
den genannten Schriftstellern vorkommende , Wörter und
Phrasen , die nicht gerade zu den gewöhnlichen , oder nicht
zu den sogenannten klassischen, also nicht in den allgemei¬
nen Kreis des hier behandelten gehören , mit gerade» Klam¬
mern eingeschloffen , um anzuzeigen , daß sie beim Auswen¬
diglernen übergangen werden sollen . — Zur Erleichterung
des Nachsuchens ist die , so viel wir wissen, noch nirgeiiti
beobachtete Einrichtung getroffen , den Inder in de» Tut
zu verstechten . — Auch von den beiden früheren Wörter¬
büchern desselben Hrn . Vers . , die ihrer vorzüglichen Bear¬
beitung und ihren sehr billigen Preisen die Einführung in
sehr vielen Lehranstalten durch ganz Deuschland verdanken ,
unter den Titeln :
Schulwörterbuch in lateinischer Sprache in etymolo¬

gischer Ordnung , von E - Karcher . Zweite verbes¬
serte Ausl . Medianformat . 1826 . 54 kr .

Kleines deutsch - lateinisches Schulwörterbuch für Anfän¬
ger von E . Karcher . Medianformat . 1824 . 2 '

kr.
sind fortwährend Ercmplare zn erhalten . Vorrätdig in ala-s
guten Buchhandlungen Badens , in Karlsruhe beiG . Bran «,
Groos , Marx ; in Heidelberg bei Groos , Mohr ,
Oßwald , Winter ; Mannheim bei Löffler , Schwan
und Götz ; Pforzheim bei Katz ; Offcnbnrg bei Brau « ;
Frciburg . bei Groos , Herder , Fr . Wag « er .
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